
Breitbandausbau 

Ochsenhausen erhält weitere Förderung des Landes  
Baden-Württemberg 
Unter den 25 Empfängern von Förderbescheiden für den Breit‑
bandausbau, die der stellvertretende Ministerpräsident und Digi‑
talisierungsminister Thomas Strobl am 3. Juli in Stuttgart zu Gast 
hatte, war auch Ochsenhausens Bürgermeister Andreas Denzel. 
Gemeinsam mit seinen Amtskollegen aus Schwendi, Maselheim, 
Warthausen, Gutenzell‑Hürbel, Dettingen an der Iller, Tannheim 
und Erlenmoos, war er Teil des sogenannten Clusters Landkreis 
Biberach Ost, für das die OEW Breitband GmbH den Ausbau der 
sogenannten „Grauen Flecken“ übernommen hat. Die acht Ge‑
meinden können sich über eine Zuwendung in Höhe von 53 106 
872,40 Euro freuen. Die Bewilligung erfolgt als 40‑prozentige An‑
teilsfinanzierung des Landes. 50 Prozent der Gesamtfinanzierung 
fördert der Bund. Die Kommunen tragen jeweils einen Eigenan‑
teil von zehn Prozent. „Mit jeder einzelnen Förderung tragen wir 
kraftvoll dazu bei, dass unsere Städte und Gemeinden die Chancen 
der Digitalisierung nutzen können“, erklärte der stellvertretende 
Ministerpräsident und Digitalisierungsminister Thomas Strobl. 

Bürgermeister Andreas Denzel freute sich, dass nur kurz nach 
dem symbolischen Spatenstich für den Ausbau der „weißen Fle‑
cken“ nun auch bald die „grauen Flecken“ in der Rottumstadt 
verschwinden werden. „Es ist heutzutage absolut notwendig, 
dass unsere Unternehmen und auch alle Bürgerinnen und Bürger 
an das schnelle Internet angebunden werden können“, ist das 
Stadtoberhaupt überzeugt. Klar sei allerdings auch, dass kleine‑
re Städte und Gemeinden den Ausbau der Breitbandinfrastruktur 
nicht selbst stemmen könnten, weder finanziell noch personell. 
Dass die OEW Breitband GmbH diese Aufgabe übernommen habe, 
sei eine große Hilfe. Auch Landrat Mario Glaser ist sehr erfreut: 
„Fast ein Drittel der Fördermittel dieser Runde fließt in den 
Landkreis Biberach. Das spricht für die hervorragende Zusam‑
menarbeit zwischen OEW Breitband GmbH, den Kommunen und 
dem Landratsamt.“ 

In der aktuellen Übergaberunde hat Digitalisierungsminister Tho‑
mas Strobl 55 Zuwendungsbescheide an 25 Zuwendungsempfänger 
aus 17 Landkreisen in Höhe von 165 230 926,30 Euro überge‑
ben. In Summe werden mit den Förderanträgen 15 741 Teilneh‑
meranschlüsse entstehen. Darunter fallen 70 Schulanschlüsse,  
3 324 Anschlüsse für Gewerbebetriebe, 62 Anschlüsse für 
öffentliche Einrichtungen und drei Anschlüsse für Krankenhäuser. 

Breitbandförderung in Baden-Württemberg 
Seit 2016 wurden 3 494 Förderprojekte vom Land mit rund  
2,46 Milliarden Euro und vom Bund mit weiteren 2,78 Milliar‑
den Euro – zusammen rund 5,24 Milliarden Euro – unterstützt. 
Das Land stellt im aktuellen Doppelhaushalt 2023/24 ein Pro‑
grammvolumen in Höhe von 661,5 Millionen Euro für die Breit‑
bandförderung bereit. 
Nach dem Förderstopp im Herbst 2022 hat der Bund inzwischen 
seine neue Gigabit‑Richtlinie vorgelegt. Mit dem Inkrafttreten 
der neuen Förderrichtlinie können alle Adresspunkte gefördert 
ausgebaut werden, die über keinen gigabitfähigen Anschluss 

verfügen. Anfang 2023 ist die Aufgreifschwelle von 100 Megabit 
pro Sekunde (Mbit/s) weggefallen. Nach den Plänen aus Berlin 
entfällt auf Baden‑Württemberg mit 320 Millionen Euro im Jahr 
2023 das bundesweit dritthöchste jährliche Förderbudget des 
Bundes. Das Land wird auch weiterhin den Fördersatz des Bundes 
von 50 Prozent aufstocken und sich mit 40 Prozent an den för‑
derfähigen Kosten beteiligen, sodass die Antragsteller weiter mit 
einer Gesamtförderquote von bis zu 90 Prozent rechnen können. 
 

Übergabe der Förderbescheide zum Breitbandausbau in Stuttgart: 
(von links) Wolfgang Rölle, Vorstand  Komm.Pakt.Net, Michael 
Moosmann, Bürgermeister Hardt,  Monika Wieland, Bürgermeis-
terin Gutenzell-Hürbel, Anette Schrode, OEW Breitband GmbH, 
Wolfgang Späth, Bürgermeister Schwendi, Innenminister Thomas 
Strobl, Andreas Denzel, Bürgermeister Ochsenhausen, Marc Hoff-
mann, Bürgermeister Maselheim, Marcus Schmid, Bürgermeister 
Erlenmoos, Rüdiger Reichelt, Leiter Amt für Organisation und Di-
gitalisierung im Landratsamt Biberach, Wolfgang Jautz, Bürger-
meister Warthausen. 
Bild: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen 
Baden-Württemberg

Heimatsocka on tour 

Überall sieht man sie, die Ochsenhauser Heimatsocka. Für uns ist 
„Heimatsocka!“ mittlerweile mehr als ein schwäbischer Ausruf. 

Heimatsocka 
on tour: 

‑ Graz 

‑ Berlin 

‑ Budapest 

‑ Hamburg 

‑  Fürstenwald 
lauf 

‑ Rabland 

‑ Hohe Kalle 

‑ ... 

Ursprünglich waren sie als Gesprächsöffner 
für den Berufsinformationstag in der Real‑
schule gedacht, bei dem die Stadt auch in 
diesem Jahr wieder präsent war. 

Nun machen sie sich auch auf andere Weise 
auf die Socken. 

Unsere Tennissocken finden trotz der hohen 
Temperaturen großen Zuspruch. Als Souvenir 
oder als kleines Geschenk sind sie sehr be‑
liebt. Sie laden dazu ein, die Heimatverbun‑
denheit nach außen zu präsentieren und diese 
somit zu stärken. Bewusst oder unbewusst 
wächst damit auch die Identität mit unserer 
Heimat Ochsenhausen. 
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Wettbewerb 
Durch Schnappschüsse inspiriert, die wir Ihnen nicht vorent-
halten wollen, loben wir einen kleinen Wettbewerb aus. Um 
teilzunehmen, senden Sie uns Ihren Schnappschuss einfach bis  
30. September unter seif@ochsenhausen.de zu. Die drei schöns-
ten Bilder werden veröffentlicht und erhalten einen kleinen Preis. 
Um Sie auf dem Laufenden zu halten, veröffentlichen wir regel-
mäßig eine Liste, an welchen Orten die Socka Ochsenhausen ins 
Gespräch gebracht haben. Erwerben können
Sie die Socka für 5,00 Euro in der Tourist-Information im Rathaus.
 

Wettbewerb 
Durch Schnappschüsse in-
spiriert, die wir Ihnen nicht  
vorenthalten wollen, loben wir 
einen kleinen Wettbewerb aus. 
Um teilzunehmen, senden Sie 
uns Ihren Schnappschuss ein-
fach bis 30. September unter  
seif@ochsenhausen.de zu. Die 
drei schönsten Bilder werden 
veröffentlicht und erhalten 
einen kleinen Preis. Um Sie 
auf dem Laufenden zu halten, 
veröffentlichen wir regelmäßig 
eine Liste, an welchen Orten 
die Socka Ochsenhausen ins 
Gespräch gebracht haben. 
Erwerben können Sie die Socka 
für 5,00 Euro in der Tourist-In-
formation im Rathaus.

Fördermittel ausgeschöpft 

Förderprogramm der Stadt Ochsenhausen für PV-Anlagen und 
Mini-Solaranlagen rege nachgefragt 
Für das vom Ochsenhauser Gemeinderat im September vergange-
nen Jahres beschlossene Förderprogram für Photovoltaik-Anlagen 
sind inzwischen sämtliche Mittel reserviert. Dies gab Bürgermeis-
ter Andreas Denzel in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Technik vom 4. Juli bekannt. Seit dem Start am 1. Januar 
dieses Jahres seien insgesamt 57 Anträge bei der Stadtverwaltung 
eingegangen. Damit ist der Fördertopf in Höhe von 20 000 Euro, 
den der Gemeinderat für das Jahr 2023 im städtischen Haushalt 
eingeplant hatte, komplett ausgeschöpft. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir die Bürgerinnen und Bürgern damit bei der Anschaffung 
einer alternativen Stromquelle unterstützen können,“ erklärte das 
Stadtoberhaupt. Allein 15 der gestellten Anträge wurden für die 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Ab 28. Mai 2023 bis nach den Sommerferien geschlossen.
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Installation einer Mini‑Solaranlage gestellt. Diese werden bis zu 
einer Leistung von 600 Watt mit 100 Euro je Wohneinheit geför‑
dert. Photovoltaik‑Anlagen können mit 50 Euro pro Kilowatt‑Pe‑
ak gefördert werden. Der maximale Förderbetrag beträgt jeweils  
500 Euro. Die Ausschussmitglieder zeigten sich begeistert, dass 
das Förderprogramm so rege in Anspruch genommen wird.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 25. Juli 2023, 18:30 Uhr, findet im Feuerwehrge-
rätehaus Ochsenhausen, Sankt-Florian-Straße 40, in Ochsen‑
hausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit‑
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer‑
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus‑service/gemeinde‑und‑ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/). 

Tagesordnung 

1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  
4. Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse  
5. Haushaltszwischenbericht 2023  
6. Annahme von Spenden  
7. Eheschließungsstandesbeamte 
 ‑ Widerruf der Bestellung von Andreas Denzel zum 29.08.2023 
 ‑ Neubestellung von Philipp Bürkle zum 01.09.2023  
8.  Einweisung des neu gewählten Bürgermeisters nach dem  

Landeskommunalbesoldungsgesetz  
9.  Wahl eines Mitglieds des Gemeinderats zur Vereidigung und 

Verpflichtung des neugewählten Bürgermeisters  

Anschließend findet eine Veranstaltung für geladene Gäste statt. 
Stadtverwaltung 
gez. 
Andreas Denzel 
Bürgermeister
 
 

Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten 

Am Mittwoch, 26. Juli 2023, 19:00 Uhr, findet im Schulsaal Lau-
bach,  Martinusweg 1, in 88416 Ochsenhausen eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten statt. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit‑
zung sind im Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können dort 
nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden. Sie kön‑
nen außerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen wer‑
den (www.ochsenhausen.de/rathaus‑service/gemeinde‑und‑ort‑
schaftsrat/ratsinformationssystem/). 

Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  

4. Einwohnerfragestunde  
5. Eigenständigkeit Kindergarten Laubach  
6. Bebauungsplan „Gigelberg II“, Reinstetten 
Vorstellung des städtebaulichen Entwurfs  
7. Ehemaliges Freibadgelände in Reinstetten 
 ‑  Anfrage der DRK‑Rettungshundestaffel auf Nutzung des  

Geländes  
8.  Haushaltsplan 2024: Maßnahmen / Projekte aus dem Teilort 

Reinstetten  
9. Verschiedenes  

Anschließend findet eine nicht‑öffentliche Beratung statt. 
ORTSVERWALTUNG 
Georg Keller, Ortsvorsteher
 

Wasserarmut in den Gewässern des  
Landkreises Biberach  
Landratsamt verbietet Entnahme von Wasser 
aus Bächen, Flüssen und Seen vorerst bis 
zum 31. August 2023 

Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Biberach derzeit nur noch wenig Wasser. Durch die 
niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beeinträchtigt. 
Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden zudem unter 
steigenden Gewässertemperaturen. Um eine weitere Verschärfung 
der Situation zu verhindern, verbietet das Landratsamt Biberach 
nun vorerst bis einschließlich Donnerstag, 31. August 2023, die 
Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen. 

Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund 
der hochsommerlichen Wetterlage: In vielen Gewässern ist der 
Wasserpegel mittlerweile kritisch niedrig. Im Hinblick auf die 
derzeit verfügbaren Wetterprognosen ist von einer baldigen Ent‑
spannung nicht auszugehen. Betroffen sind nicht nur die größe‑
ren Gewässer, sondern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch 
den geringen Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt es gerade 
in Weihern und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen 
Wasserläufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. 

Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Verfügung von 
Mittwoch, 12. Juli 2023, an den sogenannten wasserrechtlichen 
Gemeingebrauch. Das bedeutet, dass es verboten ist, Wasser zu 
eigenen Zwecken mit Pumpen aus einem Bach oder See zu ent‑
nehmen. Eine Wasserentnahme im Rahmen des Gemeingebrauchs 
ist somit nur noch durch das Schöpfen mit Handgefäßen zulässig. 
Das Landratsamt legt Wert darauf, dass dieses Verbot auch dann 
gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich 
ausreichend Wasser vorhanden ist. Die Allgemeinverfügung unter‑
sagt Entnahmen zunächst bis zum 31. August 2023. Bleibt es da‑
rüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlängert. 
Das Landratsamt weist darauf hin, dass Zuwiderhandlungen mit 
Bußgeldern von bis zu 100.000 Euro geahndet werden können. 

Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des 
Landratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/ 
Öffentliche Bekanntmachungen.
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 14.07.2023: 
Apotheke am Adlerplatz Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 

Samstag, 15.07.2023: 
Apotheke im Ärztehaus Biberach Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 

Sonntag, 16.07.2023: 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 

Montag, 17.07.2023: 
Allmann‘sche Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 

Dienstag, 18.07.2023: 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 

Mittwoch, 19.07.2023: 
Apotheke am Klinikum Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 

Donnerstag, 20.07.2023: 
Jordan-Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 

Freitag, 21.07.2023:  
Stadt-Apotheke Ochsenhausen Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen
 
Altersjubilare

Wir gratulieren 
Maria Sochor, Ochsenhausen,

am 20.07. zum 80. Geburtstag
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „Georg Baselitz“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 08.10.2023 
  
Trommel-Schlagzeug-Vorspiel 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule 
Freitag, 14.07.2023, 17:00 und 18:00 Uhr 
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 18.07.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 

Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 18.07.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
DRK Bereitschaftsabend 
DRK, Ortsverein Ochsenhausen 
DRK-Heim Untere Wiesen 13, Ochsenhausen 
Mittwoch, 19.07.2023, 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 19.07.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 20.07.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr

 
 

 
 

 
   

 
 

  
 

 
  
  
  

 
 

 
 

 

 
  
 

 
  
  
   

 
 

  
 

 
  
  
  
  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

  
 

 
  
  
  

 
 

 
 

 

 
  
 

 
  
  
   

 
 

  
 

 
  
  
  
  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9 300 Einwohnern, ein 
Unterzentrum im östlichen Landkreis Biberach, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/innen (m/w/d)  
•  für die Mensen im Gymnasium Ochsenhausen 

und im Kindergarten Walburga 

Zusätzlich sollten Sie im Krankheitsfall die bereits 
dort tätigen Mitarbeiter/innen vertreten beziehungs-
weise in anderen Mensen einspringen können. 

Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung (520-Euro-Basis). Die Arbeitszeit ist von 
circa 11 bis 15 Uhr vorgesehen. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Amt für Bildung,  
Betreuung und Kultur, Margot Welte, Telefon 07352 
9220-23, oder E-Mail welte@ochsenhausen.de.

Impressum
Herausgeber:
Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Denzel
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70 · Fax 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr
Bezugsgebühr Jahresabo 26,20 Euro
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Die Stadt Ochsenhausen mit ca. 9 300 Einwohnern, ein 
Unterzentrum im östlichen Landkreis Biberach, sucht 
zum 1. September 2024 

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) für den Beruf 
des Verwaltungsfachangestellten 

 
Sie haben Spaß an der Arbeit mit und für Menschen? 
Sie möchten im öffentlichen Dienst Verantwortung für 
das Wohl unserer Stadt und ihrer Bürger übernehmen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Die Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) ist ein zukunftssicherer Beruf mit abwechs-
lungsreichen Einsatzmöglichkeiten. Die Ausbildung be-
steht zu gleichen Teilen aus Theorie- und Praxispha-
sen. Vermittelt werden dabei Kenntnisse in Fächern 
wie Personalwesen, Staatsrecht, Kommunalrecht und 
Kommunale Finanzwirtschaft. 

In den Praxisphasen durchlaufen Sie alle Ämter der 
Stadtverwaltung (Hauptamt, Finanz- und Bauverwal-
tung sowie das Amt für Bildung, Betreuung und Kultur) 
und können so das Erlernte direkt umsetzen. 

Was Sie mitbringen sollten  
• Mittlere Reife oder vergleichbarer Schulabschluss 
•  Kontaktfreudigkeit, Teamfähigkeit und Freude am 

Umgang mit Menschen 
•  gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
•  Sorgfalt, Lembereitschaft und organisatorische  

Fähigkeiten 

Ausbildungsdauer  
3 Jahre 

Ausbildungsvergütung  
1. Ausbildungsjahr: 1218 € 
2. Ausbildungsjahr: 1268 € 
3. Ausbildungsjahr: 1314 € 

Wollen Sie Teil unseres Teams werden?  
Dann bewerben Sie sich über unser Bewerberportal 
www.ochsenhausen.de bis zum 30. August 2023. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Daniela Schmieder, Ausbildungsleiterin, 
Telefon 07352 9220-20 

Die Stadt Ochsenhausen setzt sich für Chancengleich-
heit im Beruf ein und ermuntert Personen mit Migra-
tionshintergrund, Menschen mit anerkannter Behinde-
rung und Menschen in besonderen Lebenslagen sowie 
jeden Geschlechts sich zu bewerben.

 
 

 
 

 
   

 
 

  
 

 
  
  
  

 
 

 
 

 

 
  
 

 
  
  
   

 
 

  
 

 
  
  
  
  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
   

 
 

  
 

 
  
  
  

 
 

 
 

 

 
  
 

 
  
  
   

 
 

  
 

 
  
  
  
  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Ochsenhausen sucht Dich (m/w/d) 

für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)  
ab 1. September 2023  

Du arbeitest gern mit Kindern und Jugendlichen? 
Du willst neue Blickwinkel erleben und in der Praxis 
Erfahrungen sammeln? 
Du möchtest dich gern sozial engagieren? 
Du hast die Pflichtschulzeit abgeschlossen und möch-
test Dich neu orientieren? 

Dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in  
unseren Einrichtungen genau das Richtige für Dich! 

Die Stadt Ochsenhausen bietet ab dem 01.09.2023 an 
folgenden Einsatzorten die Möglichkeit ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) zu absolvieren: 
• Kindergarten Walburga 
• Kinder- und Familienzentrum Ochsenhausen 
• Kindergarten Laubach 
• Kindergarten Mittelbuch 
• Rottumtalschule Ochsenhausen 
•  Grund- und Gemeinschaftsschule Ochsenhausen- 

Reinstetten 
• Gymnasium Ochsenhausen 

Wir bieten Dir:  
•  Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 

mit Kindem und Jugendlichen 
• Einblick in den pädagogischen Alltag 
• Fachliche Begleitung 
• Monatliches Taschengeld (350,00 €) 
• 27 Tage Urlaub 

Wir erwarten:  
• Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
• Pflichtschulzeit erfüllt 
• Alter zwischen 16 und 27 Jahre 
• Offenheit und Interesse 
•  Verantwortungsbewusstsein.Lernbereitschaft, Team-

fähigkeit 

Du hast noch Fragen? 
Dann melde Dich bei Margot Welte, Telefon 07352 9220-23,  
E-Mail welte@ochsenhausen.de. 
Nähere Infos unter: www.ib-freiwilligendienste.de.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung Jahresprogramm 2024 

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Mit dem 
ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förder-
angebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dör-
fer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu set-
zen und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher 
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wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. 
Zudem sind ab diesem Programmjahr Neubauprojekte in den 
Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und 
Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die 
Tragwerkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-speichernden 
Material (z.B. Holz) besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem erhöhten Fördersatz von 
bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) 
gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten un-
ter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des 
Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie 
die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Re-
gelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, 
bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken wer-
den mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahres-
programm 2024 zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Neu 
ist die Möglichkeit, Projekte auch in Baugebieten der 70er-Jahre 
zu fördern, sofern das Wohngebiet direkt oder über ältere Bebau-
ung mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. 
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2-bin-
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in de-
finierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, 
sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist. 

Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließ-
lich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese Aufnah-
meanträge enthalten auch die privaten Projekte. Das MLR ent-
scheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in das ELR. Daher 
ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projekten 
bis spätestens 11. September 2023 bei der Gemeinde vorliegen. 
Wer ein Projekt plant, für das eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich bitte an Frau Schmid, Tel. 07352 9220-65, 
E-Mail: schmid@ochsenhausen.de,  um die erforderlichen Unter-
lagen abzustimmen. Es können nur Projekte zur Förderung vor-

geschlagen werden, die vor der Programmentscheidung im Jahr 
2024 nicht begonnen sind und im Jahr der Förderentscheidung 
begonnen werden. 
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die Förder-
höhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter https://
mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-the-men/laendlicher- 
raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/ 

ELR Technologie-Förderung „Spitze auf dem Land“ 
Mit dieser Förderlinie spricht das Land gezielt kleine und mittlere 
Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten im Ländlichen 
Raum an, die das Potential zur Technologieführerschaft erken-
nen lassen, in dem sie Innovationsfähigkeit und ausgeprägte 
Technologiekompetenz aufweisen. Eine wichtige Rolle bei der 
Auswahlentscheidung spielt das Potential des Bewerbers, auch 
auf internationalen Märkten (Export) zu bestehen. Bezuschusst 
werden Investitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen. Nä-
here Informationen zum Förderprogramm können dem Inter-
netauftritt des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz unter www.mlr-bw.de entnommen wer-
den. Aufnahmeanträge für die nächste Auswahlrunde müssen bis 
31.08.2023 vorliegen. Die Bewerbung muss über die Gemeinde 
erfolgen. Nähere Informationen zum Programm unter https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/
foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/ Ansprechpartner bei der 
Stadtverwaltung Ochsenhausen ist Frau Seif, Tel. 07352 9220-64.

 

Ferienprogramm 2023 – Freie Plätze 

Bald ist es wieder soweit, und die Kinder starten in die lang er-
sehnten Sommerferien. Und damit beginnen auch die Kurse des 
Sommerferienprogramms der Stadt Ochsenhausen. Ein paar freie 
Plätze sind im Programm noch frei, und wer Lust hat, kann sich 
dafür gern bei Frau Dr. Anne Löhnert melden, E-Mail: loehnert@
ochsenhausen.de, Tel. 07352-922036. Nachmeldungen werden 
bis zum 21. Juli angenommen. 

Freie Plätze gibt es noch bei folgenden Angeboten: 

Nr. Titel Termin Alter Kosten 
1 Ein Tag als Ret-

tungsschwimmer
27. Juli 10–14 10,00 €

4 Dein eigener 
Trickfilm. Ein Kurs 
für kleine Film-
künstler*innen

31. Juli– 
02. August 

6–10 60,00 €

6 Märchenspazier-
gang am Krumm-
bach für Größere

01. August 7–12 kosten-
los

9 Floorball für 
Einsteiger für 
Kleinere

02.–04. August 6–9 10,00 €

10 Floorball für Ein-
steiger für Grö-
ßere

02.–04. August 10–13 10,00 €

12 Tischtennis 03. August 9 – 17 10,00 €

14 Erlebniswelt 
Jugendrotkreuz

05. August 6–14 5,00 €

16 Ein Tag auf dem 
Ponyhof

07. August 6–15 45,00 €
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17 Ein Tag auf dem 
Ponyhof

04. September 6–15 45,00 €

23 Ein Tag bei der 
Feuerwehr für 
Größere

12. August 11–15 5,00 €

24 Kinderatelier im 
Fruchtkasten

14. August 6–11 7,50 €

25 Spiel und Spaß 
auf der Kegelbahn

15. August 8–18 10,00 €

26 Erlebnistag beim 
Öchsle

16. August 8–17 10,00 €

28 Bilderrahmen mit 
Muscheln und 
Schnecken  
bekleben

26. August 10–12 14,00 €

29 Lego Bautage 28.–29. August 6–12 20,00 €

34 Zaubern lernen 
mit Diplom

07. September 7–16 40,00 €

35 Taekwondo mit 
Familie

09. September 2,5–17 5,00 €

 

Öchsle fährt jetzt zusätzlich  
wieder donnerstags 

Zwei spannende Sonderfahrten runden das Programm ab 
Ab Donnerstag, 13. Juli, bis einschließlich 7. September fährt 
das Öchsle zusätzlich zu den bekannten Wochenendterminen am 
Donnerstag zu den üblichen Fahrtzeiten. Die Donnerstagsfahrt 
eignet sich insbesondere auch für Betriebsausflüge und Ausflüge 
für Familien in den Ferien. Zudem werden auch in diesem Jahr 
wieder viele erfolgreiche, aber auch neue Sonderfahrten ange-
boten. Zwei davon wollen wir den Fahrgästen ganz besonders 
ans Herz legen. 
Erstmals in diesem Jahr startet der Schussenrieder Hopfenexpress 
am Samstag, 9. September. Die Brauerei überrascht dabei die 
Fahrgäste mit einem kleinen Präsent. Mit im Angebot sind eine 
Bierverkostung und ein Imbiss mit musikalischer Begleitung auf 
dem Bahnhof in Ochsenhausen. Empfangen werden die Passagiere 
schon in Warthausen mit Bier und Häppchen. Ein ganz beson-
deres Schmankerl ist der Bierlikör, der auf der Rückfahrt im Zug 
kredenzt wird. Zudem gibt es viele Informationen rund um die 
verschiedenen Biere. Eine Reservierung wird dringend empfohlen. 
Die Bacchusfahrt eine Woche später am Samstag, 16. Septem-
ber, ist in diesem Jahr wieder neu im Programm der Öchsle-Mu-
seumsbahn und sicher ein weiterer Höhepunkt. Sie besteht ne-
ben dem Erlebnis mit dem Öchsle unterwegs zu sein, aus einer 
unterhaltsamen Weinprobe mit Sektempfang, Weinprobe im Zug 
und Imbiss. Die Fahrt dauert knapp vier Stunden. Auch hier die 
Reservierung nicht vergessen 

  

INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag sowie 
am ersten Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach um 
10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12.00 und 16.15 Uhr. 
 Vom 13. Juli bis 9. September verkehrt der Zug zusätzlich don-
nerstags. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten an-
geboten. Reservierungen ab zehn Personen kostenlos, Gruppen-
führungen und weitere Infos auch unter Telefon 07352/922026. 
Für alle anderen Fahrgäste sind immer genug Sitzplätze im Zug 
vorhanden! Informationen auch unter www.oechsle-bahn.de
 

Landesakademie Ochsenhausen

Kammermusikabende der International Chamber Music  
Academy ICMA präsentieren Vielfalt der Kammermusik 
Im Rahmen der Kammermusikakademie ICMA, zu der sich an der 
Landesakademie über 70 hochbegabte Studierende aus aller Welt 
getroffen haben, stellen sich die unterschiedlichen Kammeren-
sembles bei vier Kammermusikabenden mit unterschiedlichen 
Programmen vor. 
In 37 Ensembles erarbeiten sie unter der Anleitung internatio-
naler Professoren und Dozenten kammermusikalische Werke der 
Klassik, Romantik und frühen Moderne. Das Repertoire liest sich 
wie ein Who is Who der Musikgeschichte und spannt einen Bo-
gen von L.v. Beethoven über W.A. Mozart und F. Mendelssohn zu  
F. Schubert, A. Dvorak und C. Franck. S. Rachmaninow, S. Pro-
kofjew und B. Britten sind Vertreter der klassischen Moderne. 
Der Eintritt zu den Kammerkonzerten im Bibliothekssaal Ochsen-
hausen sowie im Bibliothekssaal Bad Schussenried sind frei. Das 
Kammerkonzert in Bad Buchau findet im Rahmen der Buchauer 
Schlosskonzerte statt. Karten können über die Stadt Bad Buchau 
unter 07582-808180 oder an der Abendkasse erworben werden. 
Kammerkonzerte 
Freitag, 14. Juli 2023, 20 Uhr, Bibliothekssaal Bad Schussenried 
Eintritt frei, freie Platzwahl 
Samstag, 15. Juli 2023, 19 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen 
Eintritt frei, freie Platzwahl 
Sonntag, 16. Juli 2023, 19 Uhr,  Goldener Saal, Bad Buchau
Karten an der Abendkasse oder der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 808-180 
Montag, 17. Juli 2022, 19 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen
Eintritt frei, freie Platzwahl

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Autoschlüssel 
abgegeben. 

Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 07352 
9220-25 oder 07352 9220-28) melden.
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Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Das Landratsamt informiert: 

Dienststellen des Landratsamts in Biberach sind am Schützen- 
dienstag, 18. Juli, geschlossen 
Am Schützendienstag, 18. Juli 2023, sind alle Dienststellen des 
Landratsamts in Biberach geschlossen. 
Die Außenstellen in Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen 
sind wie gewohnt geöffnet.
 

Umwelt aktuell 

Warmwasserspiegel - Sparpotential beim  
eigenen Verbrauch ermitteln 

Der erste bundesweite Warmwasserspiegel zeigt: Die meisten Haus-
halte können beim Thema Warmwasser sparen. 
Durchschnittlich 295 Euro pro Jahr kostet das Warmwasser in ei-
nem 2-Personen-Haushalt mit zentraler Warmwasserbereitung in 
einem Mehrfamilienhaus. Das Sparpotenzial beträgt im Schnitt  
90 Euro. Für ganz Deutschland ergibt sich daraus ein Sparpotenzial 
von rund 8,2 Milliarden Euro und 3 Millionen Tonnen CO2. Wer sich 
mit dem eigenen Warmwasserverbrauch auseinandersetzt, kann 
sehr einfach dazu beitragen, das Klima langfristig zu schonen. 
Energiesparen ist Klimaschutz. 
Bundesweite Vergleichswerte für den Warmwasserverbrauch sind 
erstmalig im neuen Warmwasserspiegel zu finden. Der Vergleich ist 
online mit dem interaktiven Wasserverbrauchsrechner möglich: auf 
http://www.warmwasserspiegel.de/. Dort gibt es zusätzliche Tipps 
zum Warmwassersparen und Senken der CO2-Emissionen – sowohl 
für Eigentümer als auch für Mieter. 
Der Warmwasserspiegel für Deutschland (http://www.warmwasser
spiegel.de/) ist ein Angebot von co2online. Er wird vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert und von 
einem breiten Netzwerk für den Klimaschutz unterstützt. Grund-
lage für die aktuelle Analyse sind rund 28.000 Datensätze aus 
ganz Deutschland.
 

Quelle: warmwasserspiegel.de

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 15. Juli 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 16. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, 

Kinderkirche, Fahrzeugsegnung 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 08.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittwoch, 19. Juli 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 20. Juli 
Hirschbronn: 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Magdalenenfest 
Freitag, 21. Juli 
Eichbühl: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 22. Juli Hl. Maria Magdalena 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Sonntag, 23. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 08.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Rosenkranz in Mittelbuch  
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
15. Sonntag im Jahreskreis A: 
Vom Säen und vom Ernten (Mt 13, 1-23)

Was für eine wunderbare Szene bietet sich uns, wenn wir wie-
der einmal das Gleichnis vom Sämann und der Saat lesen! (Mt 
13,1-23) Jesus unterwies seine Zuhörer durch Gleichnisse. Um 
Gleichnisse zu verstehen, müssen die Zuhörer wach und offen 
für die Dinge Gottes sein. Der Sämann macht keine Unterschie-
de zwischen den verschiedenen Böden, er verteilt einfach den 
Samen. Jesu Wort geht alle an, es kann aber seine Wirkung nur 
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entfalten, wenn es auf günstigen Boden fällt. Nachdem das Wort 
gehört worden ist, muss es im Herzen ankommen. Auch wenn es 
zunächst mit Freude aufgenommen wird, kann es nicht keimen, 
wird es nicht gedeihen, wenn es durch die Verlockungen des 
Reichtums und die Sorgen der Welt belastet wird. Wir erleben die 
außerordentliche Fruchtbarkeit eines einzelnen Samens, der auf 
guten Boden trifft - er bringt das 100-, 60- oder 30-fache hervor. 
Bild: Martin Manigatterer  in Pfarrbriefservice.de 
Text: Pfr. Joel Nirmalraj 
  
Familiengottesdienst mit Fahrzeugsegnung: 
„Mit dem heiligen Christophorus auf Reisen“ 
Liebe Kinder und liebe Familien, 
bald beginnen die Sommerferien und vielleicht Euer Sommerur-
laub und Ihr freut Euch sicher schon alle darauf! 
Im Familiengottesdienst am Sonntag, 16. Juli 2023 um 10:00 Uhr  
in der Basilika wollen wir den heiligen Christophorus näher ken-
nenlernen und ihn darum bitten, dass er uns auf all unseren 
Wegen und Reisen begleitet und beschützt. 
Wir freuen uns auf viele Autos, Fahrräder, Laufräder, Bobby-Cars 
und sonstige Fahrzeuge zur Segnung auf dem Kirchplatz. 
Euer Famgo-Team 
  
Kinderkirche mit Fahrzeugsegnung im Michelsgarten 
Wir möchten wieder mit Euch Kinderkirche feiern. Dazu treffen wir 
uns am Sonntag, 16.07.2023, um 10.00 Uhr bei guter Witterung 
im Michelsgarten (Eingang vor der Basilika links durch das Tor 
gehen), bei schlechter Witterung im Kapitelsaal (Eingang durch 
die Basilika – an der Sakristei vorbei). Unser Thema: Ich habe 
Dich bei Deinem Namen gerufen. 
Bevor die großen Ferien losgehen, werden im Familiengottes-
dienst und auch bei uns in der Kinderkirche die Fahrzeuge ge-
segnet. Ihr dürft Eure Fahrzeuge, Roller, Dreirad, Laufrad, Fahrrad 
usw. mitbringen. 
Bitte bringt auch eine Decke zum Draufsitzen mit. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 15.07., 19.00 Uhr: E. Erstling, F. Erstling, L. Basar,  
S. Späath 
Basilika: 
So., 16.07., 10.00 Uhr: L. Maucher, P. Maucher, B. Maucher. 
J. Fetscher, M. Locher, J. Locher, K. Weckemann, L. Weckemann 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 

Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 15. – 23.07.2023 
  
Samstag, 15.07. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach (Jahrtag Adrian Gams) 
Sonntag, 16.07. – 15. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Paula Dreyer; 

Theresia Dreyer) 
10:30 Uhr Familiengottesdienst in Gutenzell 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
Dienstag, 18.07. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 19.07. 
17:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 20.07. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Gutenzell 
19:00 Uhr Segenfeier der Jugend in Gutenzell 
Freitag, 21.07. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Zillishausen zum Patrozinium 

(+Matthias Wiest) 
Samstag, 22.07. – hl. Maria Magdalena 
15:00 Uhr Trauung Patrick und Theresa Schmid in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 23.07. – 16. Sonntag i.J. – Welttag für Großeltern 

und Senioren 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Umgang in Reinstetten zum 

Annafest (2. Opfer Maria Amann) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Segensfeier für junge Christen am 20.07. 
Das Schuljahr nähert sich dem Ende, die Ferien sind zum Greifen 
nahe, das Ende wird wieder zu einem Anfang. Und dazwischen 
gibt es Fragen, Verunsicherungen, Neugierde, Lust auf Neues:  
Wie geht es weiter?   So viele Möglichkeiten, so viele Wege, so 
viele Entscheidungen. Wer und was können mir helfen? 
Die Feier der Firmung ist mir in guter Erinnerung und vielleicht 
geht es euch auch so? Damit die Spur Jesu im Leben sichtbar 
bleibt, laden Pfarrer Amann und ich zu einer Segensfeier ein. 
Segen ist Kraft, Energie, Zuversicht und Zukunft. Segen schenkt 
Gemeinschaft und stärkt den Glauben, dass da einer da ist, der 
lebt und mit mir geht. 
Wenn du dich eingeladen fühlst, dann komm einfach dazu. Am 
Donnerstag, 20. Juli, treffen wir uns um 19 Uhr in der Kirche 
in Gutenzell zur Segensfeier, anschließend ist im Pfarrgarten 
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gemütliches Beisammensein (bei trockenem Sommerwetter).  
Anmeldung: Gisela.Ibele@outlook.de 
Es grüßen euch Pfr. Dr. Thomas Amann und Sr. Gisela Ibele 
  
Herzliche Einladung zum Annafest am 23. Juli 
Der festliche Gottesdienst mit Umgang beginnt in unserer Kirche 
St. Urban in Reinstetten um 10:00 Uhr. Anschließend gibt es 
Mittagessen im Pater-Rupert-Mayer-Saal und drum herum. Auch 
Kaffee und Kuchen bieten wir dieses Jahr an. Für die Kinder gibt 
es wieder die beliebte Spielstraße. Vielleicht können wir auch 
schon die neue Terrasse beim Gemeindehaus einweihen. Jeden-
falls kommt der Erlös des Festes den Ministrant*innen für die 
Romwallfahrt 2024 zu Gute. 
Auf Ihr/euer Kommen freuen sich die Ministrant*innen und die 
Kirchengemeinde. 
  
Seniorenteam Reinstetten lädt ein am 26. Juli 
Liebe Senior*innen und alle Interessierten, 
wir laden Sie am Mittwoch, 26.07.2023, zu einer Erlebnisführung 
auf den Wendelhof in Niedernzell herzlich ein. Norbert Huchler 
führt uns durch seinen Biobetrieb und klärt uns auf, was Biobau-
ern anders machen. Er zeigt uns praktische Beispiele mit Besich-
tigung von Stall- und Anbauflächen. In der Führung inbegriffen 
sind leckere Dinneten aus dem Holzbackofen und alkoholfreie 
Getränke. Der Eigenanteil pro Person beträgt 15 €. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns am Mittwoch,  
26.07.2023, um 15:00 Uhr am Busbahnhof der Gemeinschafts-
schule Reinstetten. Rückkehr ist gegen 19:00 Uhr. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens bis 17.07.2023 bei Rosmarie Lutz an. 
Tel: 1411 
Wir freuen uns auf unseren 1. Ausflug! Euer Seniorenteam 
  
Seniorengruppe Laubach am 26.07. 
Am Mittwoch, 26.07.2023, findet um 14:00 Uhr ein gemütlicher 
Senior*innen Nachmittag im Gemeinderaum St. Michael statt. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein. 
Danach machen wir Sommerpause. Das erste Treffen findet wieder 
statt am Mittwoch, 27.09. 2023. 
Euer Betreuerteam 
  
Glockenjubiläum in Niedernzell 

 

 

 
 

  
 

 
 

  

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Niedernzell hat gefeiert. Mit 
einer Andacht in der Kapel-
le St. Wendelin, in der 
nicht alle, die gekommen 
waren, Platz fanden, wurde 
des 300. Geburtstages der 
Jubiläumsglocke aus dem 
Jahre 1723 gedacht. Wie 
alle Kirchenglocken sam-

melte sie über die Jahrhunderte hinweg die Gläubigen zum Gebet, 
erinnerte mit ihrem Schlag daran, die geschenkte Lebenszeit zu 
bedenken, und gab wohl auch Alarm bei Feuer und Kriegsgefahr. 
Anschließend an die Andacht, bei der die Glocke mit Zugseil 
auch zum Gebet des Angelus geläutet wurde, fanden dann doch 
alle Feiernden Platz zu einem gemütlichen Beisammensein unter 
sonnigem Himmel. Die Kuchen waren sensationell, die Stimmung 
bestens, das Fest ein wegweisender Tag für die Gemeinde. Herz-
lichen Dank allen, die mitgeholfen und die mitgefeiert haben. 
  
Jahresrechnung und Haushalt 
Die Rechnungslegung für die Kirchengemeinde Laubach für das 
Jahr 2021 wurde vom Kirchengemeinderat verabschiedet. Eben-
so beschloss der Kirchengemeinderat den Haushaltsplan für 

2023/2024. Auch der Kirchengemeinderat von Reinstetten hat 
den Haushaltsplan für 2023/2024 beschlossen. Die Jahresrech-
nung sowie der Haushaltplan dieser Kirchengemeinden liegen 
nun im Katholischen Verwaltungszentrum Biberach, Kolpingstr. 
43, vom 17. – 28.07.2023 für die Mitglieder der Kirchengemein-
de zur Einsicht aus. Es wird um Anmeldung gebeten: Tel. 07351 
8095-300. 
  
Neue Beiträge für Regelkindergärten und für Krippen 
Die Kirchengemeinderäte von Reinstetten, Gutenzell und Hürbel 
sind in ihrem Beschluss der Fortschreibung der Gemeinsamen 
Empfehlungen der Kirchen und der Kommunalen Landesverbände 
gefolgt und haben entsprechend der Sätze im kirchlichen Bereich 
als Landesrichtsätze für das Kindergartenjahr 2023/2024 die El-
ternbeiträge in Kindertagesstätten angepasst und neu festgelegt. 
Bemessungsgrundlage sind 30 Stunden Öffnungszeit bei 11 Mo-
naten. Die Erhöhung der Elternbeiträge erfolgt um 8,5 Prozent. 
Beiträge für Regelkindergärten:  
Für das Kind aus einer Familie mit einem Kind 151 €; für ein 
Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 J. 117 €; mit 
drei Kindern unter 18 J. 79 €; mit vier und mehr Kindern unter 
18 J. 26 €. 
Beiträge für Krippen:  
Für das Kind aus einer Familie mit einem Kind 445 €; für ein 
Kind aus einer Familie mit zwei Kindern unter 18 J. 331 €; mit 
drei Kindern unter 18 J. 224 €; mit vier und mehr Kindern un-
ter 18 J. 89 €.
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 16. Juli 2023, 6. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Ja-
kob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein! (Jesaja 43,1)

09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststraße 48 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 29): 
Montag, 17.07.: 
10.00 Uhr - 
12.30 Uhr GPZ Vormittagstreff im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhs., Poststr. 48 
Dienstag, 18.07.: 
18.00 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung, beginnend im Ev. Ge-

meindez. Ochs., Poststr. 48 (teilweise öffentlich) 
Sonntag, 23.07.: 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
VORANZEIGE: 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz so-
wie das Gemeindebüro im UG des Ev. Gemeindezentrums  
(Fr. Funk) sind vom 31.07. bis 25.08.2023 nicht besetzt. Die 
Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigun-
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gen übernimmt vom 31.7. bis 20.8. das Ev. Pfarramt Erolz-
heim-Rot, Pfr Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an 
der Rot, Tel. 08395 / 9369380 und vom 21.8. bis 25.8.2023 
das Ev. Pfarramt Kirchdorf/Iller, Pfrin U. Ebisch, Eichenstr. 13, 
88457 Kirchdoref an der Iller, Tel. 07354 / 444. 
  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn-
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

---------- 

Sie sprechen italienisch und haben Interesse die Bibel gemein-
sam zu entdecken:
Alle zwei bis drei Wochen bieten wir einen Bibelleseabend in der 
Christlichen Gemeinde Wangen an.
Aktuell arbeiten wir am Markusevangelium.
Wir würden uns freuen, wenn du dazukommst um mehr aus die-
sem kostbaren Buch zu erfahren.
Melde dich bei Domenico Tel.: +49 160 97074593 gern auch per 
whatsapp.
Die Treffen finden in Wangen/ Allgäu statt. 

---------- 

Nachgedacht:  
Ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie gehen nicht verloren 
in Ewigkeit, und niemand wird sie aus meiner Hand rauben. 
Johannes 10,28 
  
Glück und Sicherheit 
Im Tagesvers spricht Jesus Christus über Menschen, die an Ihn 
glauben. Sie haben ihre Sünden vor Gott bekannt und den Herrn 
Jesus als ihren persönlichen Erlöser angenommen. Dadurch sind 
sie Schafe des guten Hirten geworden. Sie gehören Ihm. Was Er 
ihnen versichert, erfüllt ihre Herzen mit Freude und Gewissheit. 
•  «Ich gebe ihnen ewiges Leben.» Erlöste Menschen besitzen 

jetzt das ewige Leben und werden es immer behalten. Darum 
hat der Tod seinen Schrecken für sie verloren. Er ist wohl ein 
dunkles Tor, führt aber zur ewigen Herrlichkeit. Doch dieses 
Leben ist nicht nur von endloser Dauer. Es hat auch höchste 
Qualität. Alle, die es besitzen, stehen in einer glücklichen Be-
ziehung zu Gott. Sie kennen Ihn als ihren Vater, der sie liebt. 

•  «Sie gehen nicht verloren in Ewigkeit.» Menschen, die an den 
Herrn Jesus glauben, besitzen die ewige Errettung. Weil Er die 
Strafe für sie getragen hat, kommen sie nicht ins göttliche 
Gericht. Sie haben die Vergebung ihrer Sünden erfahren und 
sind von Gott gerecht gesprochen worden. Wenn sie sündigen 
– was leider noch vorkommen kann – betrüben sie ihren Gott 
und Vater. Aber ihre Errettung wird dadurch niemals infrage 
gestellt. 

•  «Niemand wird sie aus meiner Hand rauben.» Die Erlösten sind 
beim Sohn Gottes ewig sicher und geborgen. Kein Feind kann 
sie seiner Hand entreissen. Er wird die Seinen in jeder Situa-
tion festhalten. 

aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 

 

Schulen und
Kindergärten

 

Grundschule Ochsenhausen

„Europäisch gleich bunt – 
Junge Visionen für ein Europa der Vielfalt“ 
70. Europäischer Wettbewerb: 46 Kinder aus dem Landkreis 
Biberach mit Orts- und Landespreisen ausgezeichnet 
In lockerer, aber trotzdem festlicher Atmosphäre fand an der 
Grundschule Alleshausen die diesjährige Verleihung der Orts- 
und Landespreise im Europäischen Wettbewerb statt. Der  
70. Europäische Wettbewerb stand unter dem Motto „Europä-
isch gleich bunt - Junge Visionen für ein Europa der Vielfalt“. 
Mit verschiedenen Beiträgen beteiligten sich die Grundschule 
Alleshausen und Ochsenhausen  sowie das Sonderpädagogische 
Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Lernen 
Wielandschule Laupheim an dem Wettbewerb. Die Wielandschule 
wird sogar mit dem Bundespreis ausgezeichnet. Die Schülerin-
nen und Schüler haben die 15-köpfige Jury mit einem Trickfilm 
mit dem Thema „Sehnsucht Frieden“ überzeugt. Der Bundespreis 
wird im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in Stuttgart 
übergeben. An der Preisverleihung in Alleshausen nahmen ne-
ben den Schülerinnen und Schülern sowie ihren Lehrkräften der 
Europaabgeordnete Norbert Lins, Simon Schilling als Vertreter 
des Staatlichen Schulamts Biberach und der Bürgermeister von 
Alleshausen, Patrick Hepp, teil. 
Norbert Lins lobte in seiner Ansprache die 46 Kinder, die sich in 
ihren Bildern mit dem Thema „Europäisch gleich bunt“ ausein-
andergesetzt haben. Es sei Aufgabe von allen, die Kinder und 
Jugendlichen auf dem Weg nach Europa mitzunehmen und au-
ßerdem ihre Kreativität zu fördern. 
Simon Schilling mutmaßte, dass bereits Eltern der diesjährigen 
Preisträgerinnen und Preisträger am Europäischen Wettbewerb 
teilgenommen haben – schließlich wurde der Wettbewerb schon 
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zum 70. Mal ausgerufen. Er dankte vor allem den Lehrkräften, 
die diese Aktion mit den Kindern durchgeführt haben. Ein herz-
licher Dank ging auch an Rektorin Sandra Steidinger, die mit 
ihrem Team und den Grundschulkindern für das musikalische 
Begleitprogramm verantwortlich war. 
Organisiert wurde die Preisverleihung vom Amt für Bildung und 
Schulentwicklung des Landratsamts Biberach. Dieses spendierte 
neben den Buchpreisen vom Europazentrum Rucksackbeutel sowie 
den anschließenden Imbiss, bei dem die Kinder ihre Aufregung 
schnell wieder vergaßen. 
  
Der Europäische Wettbewerb 
Insgesamt 295 baden-württembergische Schulen und  
17.353 Schülerinnen und Schüler befassten sich mit den Aufga-
ben des 70. Europäischen Wettbewerbs unter dem Motto „Euro-
päisch gleich bunt - Junge Visionen für ein Europa der Vielfalt“. 
Die baden-württembergische Landesjury hatte damit auch in 
diesem Jahr reichlich zu tun: Im Bundesvergleich bewertete sie 
die meisten Arbeiten.
 

Von links: Norbert Lins, Patrick Hepp, Katharina Eberhardt, Simon
Schilling, Stephanie Albrecht, Miriam Benzing, Sandra Steidinger
mit allen Preisträgerinnen und Preisträgern. Bild: Federsee-Grund-
schule Alleshausen

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Grips – Mach mit, bleib fit!

Angebot für Seniorinnen und Senioren 
Neuer GRIPS – Kurs in Ochsenhausen startet im August 
Seniorinnen und Senioren aus Ochsenhausen und Umgebung, die 
sich geistig und körperlich fit halten möchten, sind ab Montag, 
7. August, wieder zu einem 8-teiligen GRIPS-Kurs eingeladen. 
Die Gruppenstunden finden immer montags von 9.30 – 10.30 Uhr  
in den Räumen der DRK – Bereitschaft, Untere Wiesen 13, in 
Ochsenhausen statt. 
Der nächste Kurs im Herbst startet dann ab Montag, 16. Oktober. 
Eine vorherige Anmeldung ist jeweils erforderlich. 
GRIPS orientiert sich an der sog. SimA – Methode (Selbständig-
keit im Alter), die auf der Basis von wissenschaftlichen Unter-
suchungen entwickelt wurde. Diese belegen, dass regelmäßig 
durchgeführte körperliche und geistige Aktivierungsübungen die 
Gedächtnisleitung, den allgemeinen Gesundheitszustand sowie 
die Selbständigkeit verbessern. 
Verantwortet wird „GRIPS – Mach mit, bleib fit !“ von der Diakonie 
und dem DRK Biberach, unterstützt von der AOK Ulm – Biberach, 
dem Landkreis und weiteren Partnern. 

Die Umsetzung vor Ort erfolgt durch geschulte Ehrenamtliche. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei den beiden Ansprech-
partnerinnen für die GRIPS – Gruppe Ochsenhausen: Hildegard 
Göbel, Tel. 07352 4395 und Liselotte Rieger, Tel. 07352 3171. 
  

Körperliche und geistige Aktivierungsübungen stehen bei GRIPS im
Vordergrund.

Hegering Ochsenhausen

Planwagenfahrt der Jäger des Hegerings Ochsenhausen 
„Mein lieb Ochsenhausen, wie bist du so schön mit all deinen 
Tälern, mit all deinen Höh’n.“ 
Und diese Schönheit konnten die Mitglieder des Hegerings Och-
senhausen und ihre Familien in vollen Zügen genießen. Josef 
Maier kutschierte uns Ende Mai mit seinem Planwagen durch 
unsere herrlichen Felder und Fluren. Das Wetter war wie jedes 
Jahr perfekt. Zum Essen kehrte die Gesellschaft im Festzelt des 
Pfingstfest in Steinhausen ein und danach lies man den wun-
derschönen Tag noch in netter Runde ausklingen. Ein echtes 
Highlight für die Kinder war natürlich das Ein- und Ausspannen 
der fleißigen Pferde. Alle waren sich einig: Wer es so schön hat, 
muss für ein tolles Erlebnis nicht weit fort! 
 

Wieder ein voller Erfolg: Die Planwagenfahrt mit Josef Maier

KleiderTreff Ochsenhausen 

Sommerschlussverkauf beim KleiderTreff 
Vom 18. bis 29. Juli ist Sommerschlussverkauf beim Kleider-
Treff mit fünfzig Prozent Rabatt auf das gesamte Sortiment 
Beim Secondhand-Laden in der Memminger Str. 7 in Ochsenhau-
sen, einem ökumenisch geführten Textilgeschäft der Diakonie, 
werden auf 90m² Ladenfläche gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung bis Größe XXXL, Schuhe und Accessoires für Damen, Her-
ren sowie Jugendliche, Kinder und Babys angeboten. Besonders 
große Auswahl gibt es dieses Jahr bei Babykleidung sowie bei 
kleinen Damengrößen, was vor allem für Jugendliche und junge 
Erwachsene attraktiv sein dürfte. Für wenige Euros können sich 
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Kundinnen und Kunden komplett einkleiden, oft sogar mit Mar-
kenkleidung. Die Preise sind für jeden erschwinglich, weil sich 
alle Mitarbeitenden unentgeltlich engagieren. Einkaufen können 
im KleiderTreff alle, unabhängig vom Einkommen. Der Kleider-
Treff ist kein Tafelladen. 
Das Team des KleiderTreff freut sich immer über Kleiderspenden, 
vor allem über Herrenkleidung. Es bittet jedoch um Verständnis 
und Beachtung, dass nur einwandfreie, saubere und moderne 
Kleidung und Schuhe angenommen werden können. Das Gleiche 
gilt für Tisch-, Bad- und Bettwäsche sowie Gardinen. Bitte kon-
trollieren Sie Ihre Textilien dahingehend selbst schon zu Hause. 
Damit erleichtern Sie die Arbeit der Ehrenamtlichen enorm. Der 
Reinerlös durch den Verkauf der Ware im Laden wird für Sozial-
projekte in der Region und im Ausland gespendet. 
Falls Sie sich dem Verkaufs-Team anschließen möchten, sprechen 
Sie einfach die Mitarbeiterinnen im Laden darauf an oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf mit der Leiterin Frau Baumann unter der 
Telefonnummer 07352 7198. Art und Umfang des ehrenamtlichen 
Engagements sind frei wählbar und reicht von Sortierung über 
Preisauszeichnung, Aufhängen der Textilien, Verkauf, Aufräumak-
tionen bis zum Ordnen von Bügeln oder Sauberhalten der Park-
plätze samt Schneeräumung. Außerdem wird eine Person gesucht, 
die aushilfsweise und gegen Fahrtkostenersatz nicht verkäufliche 
Ware zur Sammelzentrale Laupheim transportieren könnte. 
Erinnerung: Das ganze Jahr über können Sie auch ausgemusterte 
Handys bzw. Smartphones im Laden abgeben. Der Erlös ist für 
die Ausbildung von Jugendlichen in Missio-Projekten bestimmt. 
Öffnungszeiten des KleiderTreff: 
Dienstag bis Samstag, 9 bis 12 Uhr 
Dienstag, Donnerstag und Freitag, 15 bis 18 Uhr
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Nächster Gesundheitstreff in Ochsenhausen 
Wann: Freitag, 21.07.23, um 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1, 88416 Och-
senhausen 
Thema: Essen Sie sich gesund. Die Ernährungstherapie der Hil-
degard von Bingen 
Mit der Wahl der richtigen Lebensmittel können Sie viele Be-
schwerden wesentlich verbessern. 
Statt Pillen lieber ein schmackhaftes Essen mit Heilwert. 
Profitieren Sie von den Impulsen der Hl. Hildegard und Essen 
Sie sich gesund. 
Anmeldungen zum Vortrag bis zum 20.07. unter 07352/9479161 
oder 0160 766 38 65
Jutta Martin
Hildegardexpertin und Kochbuchautorin
mobil 0160 766 38 65 
Bei Fragen oder auch bei Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)

Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
 

Jutta Martin kocht für Sie 

Jutta Martin beim Vortrag 

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Ochsenhausen
Eröffnung einer zweiten Betreuungsgruppe in der Schranne  
Die Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. eröffnet 
eine weitere Betreuungsgruppe in der Schranne. Zusätzlich zu 
unserer Mittwochsgruppe haben wir zum 01.06.2023 eine weitere 
Gruppe am Donnerstagnachmittag eröffnet. 
Die Teilnehmer treffen sich von 13.30 bis 17.00 Uhr in der 
„Schranne“ in Ochsenhausen. 
Für die Seniorinnen und Senioren steht dabei nicht nur das ge-
sellige Miteinander im Vordergrund, sondern vielmehr das aktive 
Mitwirken bei Gymnastik, Gehirnjogging sowie das Gewinnen neu-
er Eindrücke und vieles mehr. Abwechslungsreiche und aktuelle 
Themen wie z. B.: Früher - Heute, vom Korn zum Brot, Erntedank 
usw. lassen den Vormittag wie im Flug vergehen. 
Bei den Betreuungsgruppen der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller handelt es sich um ein qualifiziertes und anerkann-
tes Angebot, welches sich an Seniorinnen und Senioren richtet, 
die unterstützungs- und betreuungsbedürftig sind oder einfach 
nur Geselligkeit suchen. Ein Fahrservice ermöglicht es auch nicht 
ganz so mobilen Mitbürgerinnen und Mitbürgern am Seniorentreff 
teilzunehmen. Für pflegende Angehörige bedeutet dieses Angebot 
eine Entlastung und die Schaffung neuer Freiräume. 
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Ab sofort stehen freie Plätze zur Verfügung und Anmeldungen 
werden gerne entgegengenommen. 
Bei einer kostenfreien „Schnupperzeit“ können sich interessier-
te Seniorinnen und Senioren gerne von diesem Veranstaltungs-
angebot überzeugen, das zweifelsohne das örtliche Geschehen 
bereichert. 
Bei Einstufung in einen Pflegegrad können die entstehenden 
Kosten bei der Pflegekasse geltend gemacht werden. 
Kontakt für weitere Informationen: Tel.: 07352 9230-20 
oder gerne über Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de
 

Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
Erfolgreiche Teilnahme bei den Leichtathletik- Kreismeister-
schaften in Biberach 
Mit zehn Kreismeistertitel kehrten sechs Athletinnen und Athle-
ten des SV Ochsenhausen aus Biberach zurück.
Gleich drei Titel, im Hoch- und Weitsprung ebenso im Kugelsto-
ßen und einen 2. Platz im 100 m Lauf konnte Luca Held bei der 
M15 Jugendklasse gewinnen. In seinem ersten Wettkampf wur-
de Silvan Linder Zweiter im Kugelstoßen und belegte zweimal 
einen dritten Platz.
Auch bei ihrer ersten Teilnahme gewann die Jüngste im Team 
(W11), Helen Wölfle, im Weit- und Hochsprung den Titel und 
belegte einen 5. Platz beim Ballwurf.
Einen ganzen Medaillensatz gewann Lilli Bareis bei den W14. Im 
Kugelstoßen wurde sie Kreismeisterin, im Hochsprung wurde sie 
Zweite mit persönlicher Bestleistung und Dritte im Weitsprung. 
Ihren Titel im Sprint konnte sie, wegen eines Sturzes, leider 
nicht verteidigen.
Mariella Held gewann bei den W13 den Titel im Weitsprung mit 
persönlicher Bestleistung von 4,30m, ebenso beim Ballwurf mit 
36 m. Im Sprint wurde sie Zweite.
Bei den W12 wurde Emma Feirle Kreismeisterin im Hochsprung 
und im 800m- Lauf. Die Vielstarterin wurde auch noch jeweils 
Dritte im Sprint und Weitsprung. 
Wir gratulieren unseren jungen Athletinnen und Athleten recht 
herzlich zu diesen großartigen Ergebnissen und wünschen ihnen 
viel Erfolg bei den nächsten Wettkämpfen.

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Serenadenkonzert der Stadtkapelle Ochsenhausen am 
23.07.2023 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen lädt am Sonntag, 23. Juli 2023, 
um 19 Uhr zum traditionellen Serenadenkonzert auf den Kirch-
platz vor der Basilika St. Georg ein. 
Neben traditionellen Märschen der Blasmusik wird die Stadtka-
pelle unter der Leitung von Matthias Walser auch zeitgenössische 
Filmmusik von Hans Zimmer (Fluch der Karibik) sowie moderne 
Unterhaltungsmusik präsentieren. 
Kühle Getränke werden zum Verkauf angeboten. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, die Serenade findet nur bei guter Witterung statt.
 

VdK Ochsenhausen

Der VdK Ortsverband Ochsenhausen informiert: 
EINLADUNG zum Grillfest 
Der Vorstand des VdK Ortsverbandes Ochsenhausen möchte seine 
Mitglieder mit Angehörigen zu unserem traditionellen Grillfest 
ganz herzlich einladen. 
Ort: Schützenhaus in Oberstetten  
Zeit: Samstag 22. Juli 2023 ab 11.30 Uhr 
Herzlich eingeladen sind auch Nichtmitglieder sowie Freunde des 
Sozialverbandes VdK, die hier die Möglichkeit haben, uns auch 
bei Geselligkeit kennenzulernen.   Neben einem reichhaltigen 
und preiswerten Mittagessen bieten wir anschließend auch Kaf-
fee und Kuchen.   Auch die Unterhaltung in geselliger Runde ist 
bestimmt lohnenswert, um ein paar Stunden 
dem Alltag zu entfliehen. Für die musikalische Unterhaltung sor-
gen die Wirtshausmusikanten. 
Die Vorstandschaft des VdK OV Ochsenhausen freut sich auf Ih-
ren Besuch, und wünscht allen Gästen einen unterhaltsamen 
Nachmittag !
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Frauenchor Taktvoll Mittelbuch
Matinee des Frauenchors Taktvoll Mittelbuch 
Bei hochsommerlichen Temperaturen fand am 09.07.23 nach lan-
ger Pause eine Aufführung des Frauenchors Taktvoll Mittelbuch 
statt. Mit vielen Sonnenschirmen und Pavillons fanden ca. 180 
Personen Schattenplätze, um das kulinarische ebenso wie das 
musikalische Angebot zu genießen. Patricia Hatzing begrüßte 
alle Anwesenden, ganz besonders den Ortvorsteher Karl Wohnhas 
sowie den Landtagsabgeordneten Thomas Dörflinger. Es war sehr 
erfreulich, dass so viele am Sonntagmorgen gekommen sind, um 
den Chor, unter neuer Leitung von Kaan Kara, zu hören. Bevor 
die ersten Lieder gesungen wurden, erfolgte eine Erläuterung zu 
diesen. Das Programm enthielt deutsches und englisches Liedgut 
wie „muss noch kurz die Welt retten“ und „Mamma Mia“. Nach 
dem das abwechslungsreiche Programm beendet war, folgte eine 
Zugabe, die alles abrundete. Bei Kaffee, Kuchen und netten Ge-
sprächen verweilten die Besucher bevor sie sich auf den Heim-
weg machten.
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Musikverein Mittelbuch

Infos zum Sternmarsch  
Am Sonntag, 30. Juli feiert, der Musikverein Mittelbuch sein 
125-jähriges Bestehen mit einem Sternmarsch durch Mittelbuch. 
Die Musikvereine und Fußgruppen werden im ganzen Ort aufge-
stellt: in der Dürnachstraße, dem Bebenhauser Weg, der Dieten-
wenger Straße und im Wohngebiet hinter Halle (Wagnerstraße 
etc.). Der Sternmarsch läuft in der Ortsmitte in der Fischbacher 
Straße zusammen und die Gruppen bilden einen Umzug Richtung 
Festzelt. In der Fischbacher Straße wird auch eine Sprechersta-
tion sein. 
Die teilnehmenden Gruppen sind: 1. Musikverein Rottum,  
2. Stadtkapelle Ochsenhausen & Trachtenverein Ochsenhau-
sen, 3. Musikverein Steinhausen & Sportverein Mittelbuch,  
4. Musikverein Bellamont, 5. Musikverein Eberhardzell & Narren-
zunft Mittelbuch, 6. Musikverein Fischbach, 7.Musikverein Hoch-
dorf, 8. Musikverein Schweinhausen, 9. Musikverein Unteressen-
dorf & Kindergarten Mittelbuch, 10. Musikverein Oggelsbeuren,  
11. Oldtimerfreunde Mittelbuch, 12. Musikkapelle Zell-Bechingen 
+ Grundschule Mittelbuch, 13. Musikverein Ellwangen, 14. Musik-
verein Ringschnait, 15. Musikverein Erlenmoos, 16. Musikverein 
Mühlhausen, 17. Musikverein Füramoos. 
Der Sternmarsch beginnt um 14.30 Uhr. Im Anschluss findet ein 
Fahneneinmarsch statt. Dabei unterhält die Zeltbesucher die Mu-
sikkapelle Willerazhofen. Neben Kaffee & Kuchen gibt es auch ein 
Kinderprogramm mit Hüpfburg, Kinderschminken und Glitzertat-
toos etc.. Den Festausklang gestaltet der Musikverein Dietmanns.
 

Bläserklasse an der Grundschule Mittelbuch  
DEINE Töne an der Grundschule Mittelbuch 
Die Bläserklasse, eine Kooperation zwischen der Grundschule 
Mittelbuch und dem örtlichen Musikverein geht zum Schuljah-
resbeginn 2023/24 in die 2. Runde. 
Um die Instrumente kennen zu lernen, lud der Musikverein die 
zukünftigen 2.- und 3.-Klässler am Mittwoch, 05.07., zu einem 
Bläserzirkel in ihr Probelokal ein. 
Bereits Platz genommen und sich eingespielt hatte dort die ak-
tuelle Bläserklasse unter der Leitung von Dimitrie Frenkel. 
Die jungen Musikbegeisterten stellten ihre Instrumente vor und 
spielten auch 2 Musikstücke, wofür sie reichlich Applaus bekamen. 
Danach durften alle Instrumente ausprobiert werden. Bald wurde 
das Vereinsheim von vielen unterschiedlichen Tönen erfüllt. Die 
kleinen Experten - unterstützt von einigen Vereinsmitgliedern - 
zeigten und erklärten die Holz-/Blech-und Schlaginstrumente. 

Für 2 Jahre hat jeder Schüler die Möglichkeit, ein Instrument 
in der Gemeinschaft, unterstützt durch Einzel-oder Register-
unterricht, zu erlernen. Die Bläserklasse findet im regulären 
Musikunterricht statt, Musiktheorie wird dabei mit praktischer 
Umsetzung verknüpft. 
Entscheidet sich ein Schüler für die Bläserklasse, wird das Inst-
rument unter Berücksichtigung der Wünsche noch vor den Ferien 
festgelegt. So hat der Verein Vorlauf, alles zu organisieren, damit 
es im September losgehen kann, wenn es heißt: DEINE Töne an 
der Grundschule Mittelbuch.
 

Narrenzunft Mittelbuch

2. Waldrallye Narrenzunft Mittelbuch 
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Am Sonntag, 09.07.23, fand die 2. Waldrallye der Narrenzunft 
Mittelbuch für Klein und Groß statt. 
Auf einer Strecke von ca. 2,5 Kilometer konnten die spielfreudigen 
Teilnehmer ihr Geschick beim Fuchsstockmale-StiefelWeitwurf, 
Pfeil- und Bogenschießen, puzzlen und weiteren Stationen ihr 
Talent beweisen. Gestartet sind knapp 30 Kinder mit ihren Eltern. 
Das Wetter hat es gut mit uns gemeint und beschenkte uns mit 
dem bisher heißesten Tag dieses Jahr. Am Ende konnten sich die 
Teilnehmer bei einem kalten Getränk, einer Tasse Kaffee, einer 
roten Wurst im Wecken und Kuchen über die Erlebnisse und ver-
schiedenen Spiele austauschen. Vielen Dank für die begeisterte 
Teilnahme. Ihr wart alle Spitze. 
Eure Narrenzunft Mittelbuch
 

VdK Ortsverband 
Ringschnait / Mittelbuch

Einladung zum Sommerfest am 22. Juli 23 
Hallo liebe VdK Mitglieder mit Angehörigen!
Am Samstag, 22. Juli, um 14.00 Uhr treffen wir uns wieder 
zu unserem alljährlichen Sommerfest‘le beim Gasthaus „Traube“ 
in Mittelbuch.
Bei gutem Wetter außen unterm Vordach im Schatten, 
bei schlechtem Wetter in der Wirtschaft.
Kommt bitte zahlreich ihr könnt auch Bekannte oder Freunde 
mitbringen.
Unser Ortsverband freut sich an jedem Besucher. 
Mit freundlichen Grüßen das Vorstands-Team.
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Jagdgenossenschaft Reinstetten

Einladung zum Ausflug 
Der Ausflug der Jagdgenossenschaft Reinstetten findet am Sams-
tag, 16. September 2023, statt. Geplant ist eine Fahrt zum Al-
mabtrieb nach Gunzesried. Eingeladen sind alle Jagdgenossen 
und Jagdpächter mit je einer Begleitperson. Wie bei der Ge-
neralversammlung beschlossen, ist eine Mindestteilnahme von  
30 Personen erforderlich. Um planen zu können, ist eine Anmel-
dung bis zum 31. Juli 2023 notwendig. Anmeldungen bei Ernst 
Störkle Telefon 07352 8763. 
Genauere Einzelheiten zum Programmablauf werden noch be-
kanntgegeben. Die Jagdgenossenschaft würde sich über zahlrei-
che Anmeldungen freuen. 
Die Vorstandschaft

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Einladung zum 1. Garagenflohmarkt in Laubach 
Der Förderverein Kindergarten Laubach e.V. lädt alle Interessier-
ten zum Garagenflohmarkt herzlich ein.
 

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher bei unserem 1. Garagen-
flohmarkt in Laubach.

Sportverein Reinstetten e.V.

D1 Junioren SGM Erlenmoos / Reinstetten / Ochsenhausen 
erreichen den 4. Platz beim Bodenseecup in Bregenz  
Die Fußballer der D1-Junioren von der SGM Erlenmoos haben 
vom 30.06.23 bis 02.07.2023 den internationalen Bodenseecup 
in Bregenz/Österreich besucht. Hierbei handelt es sich um ein 
Jugendfussballturnier der Altersklassen Bambinis bis zu den 
C-Junioren. Insgesamt waren 150 Mannschaften aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz vertreten. 
Dieses Turnier sollte den Abschluss der Fußballsaison unserer 
D1-Junioren sein, und dementsprechend war nicht nur das Fuß-
ballspielen wichtig, sondern auch das Miteinander.
Die Mannschaft war im Klassenzimmer einer Schule unterge-
bracht. Hierbei wurde bewusst auf die Mitnahme des eigenen 
Handys verzichtet um sich abends gemeinsam mit sich und den 
Mitspielern zu beschäftigen. 
Nach Ankunft am Freitag Nachmittag wurden alle Mannschaften 
mit dem Bus zu einer Turnhalle gebracht, wo sich die Spieler 
mit Kässpätzle, Würsten mit Kartoffelsalat und Burgern verpfle-
gen konnten. 
Bei der Eröffnungsfeier am Freitagabend um 20 Uhr in Hard liefen 
alle Vereine nacheinander ins dortige Waldstadion ein und wurden 
von vollen Rängen herzlichst und lautstark begrüßt. Die ersten 
Spiele der E-Junioren wurden gleich im Anschluß ausgetragen. 
Danach ging es zurück in die Schule um den Abend mit Karten-
spielen zu beenden. 
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Am Samstagmorgen, nach dem Frühstück, war dann Turnierbeginn 
für die D1-Junioren. Hierbei konnten unsere Jungs zwei Siege 
(2:0 gegen Raststatt/D und 2:0 gegen Weil der Stadt/D) sowie 
zwei Unentschieden (1:1 gegen Flein/D und 0:0 gegen St. Ot-
mar/CH) erringen. Dies war sogleich der Gruppensieg. Nach den 
kräfteraubenden Spielen ging es schnurstracks in den nahelie-
genden Bodensee zum Baden. Abends wurden die Mannschaften 
wieder herrvoragend verpflegt. Ein Lob an die Veranstalter, die 
alles bestens organisiert hatten. 
Nach dem Abendessen wanderten die Jungs noch zum Funpark 
und es wurden noch für 2 Stunden die Bowlingkugeln geschwun-
gen, sodass die Spieler zufrieden und müde gegen 22 Uhr wieder 
an der Schule angekommen sind. 
Am Sonntag war dann der Finaltag. Da die Spiele erst um 13:30 
Uhr begannen konnte die Mannschaft mit den Betreuern noch 
einen Ausflug auf den naheliegenden Pfänder unternehmen. Lei-
der war das Wetter an diesem Morgen äußerst unangenehm kalt 
und regnerisch. Der Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch 
und die Jungs konnten noch den Wildpark durchwandern und 
die Aussicht (soweit vorhanden) auf den Bodensee geniesen. 
Danach fuhr die Mannschaft erwartungsvoll wieder auf die Sport-
plätze um den Pokal zu holen. Im ersten Spiel spielten unsere 
Jungs gegen eine sehr starke Mannschaft von Germania Met-
ternich/D. Die Jungs hielten kämpferisch bravourös dagegen. 
Am Ende der regulären Spielzeit stand es 0:0. Das folgende 9 
Meter-Schiessen wurde dann leider sehr unglücklich verloren. 
Nachdem die riesige Enttäuschung über das verpasste Finale ver-
daut war, bestritten die Jungs dann das Spiel um Platz 3. Hierbei 
trafen sie auf die Mannschaft des TV Nellingen/D. Leider machte 
sich das Nachlassen der Kräfte in der Mannschaft bemerkbar, und 
die extra angereisten Eltern und Geschwister, die lautstark mitfie-
berten, konnten die Niederlage nicht verhindern. Die Mannschaft 
musste sich mit 1:3 geschlagen geben. 
Jeder Spieler erhielt noch für den hochverdienten 4 ten Platz (von 
20 Mannschaften) in einer würdigen Siegerehrung einen Pokal. 
Alles in allem war dies ein sehr schöner Ausflug, mit vielen 
wertvollen Erfahrungen für die Spieler, die mitgereisten Betreu-
er und Eltern. Ein großen Dank an Frank Hoch der das Ganze 
federführend organisiert hat und Lukas Schafitel der ebenso mit 
Leidenschaft dabei war und einen sehr großen Beitrag zum Er-
folg dieses Ausfluges hatte. 
Ebenfalls gilt der Dank den Sportvereinen Erlenmoos, Reinstetten 
und Ochsenhausen sowie den Firmen Lohnunternehmen Krumm, 
Flaschnerei Günther Gestle, Maler Dengler und Schoch Holztrans-
porte, die diesen tollen Ausflug finanziell noch unterstützt haben.
 

Stadtpokal 
Der Sportverein Reinstetten e.V. lädt am Samstag, 15.07.2023, ab 
14 Uhr zum Stadtpokal ein. Als Special haben wir eine Aperolbar 
und es gibt zusätzlich Feuerwurst zum Essen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

 

TSV Laubach e.V.

TSV-Hütte 2023 
Nachdem die letzte Hütte der TSVler zuletzt 2018 stattfand, war 
es dieses Jahr endlich wieder soweit! Es ging ins schöne Allgäu, 
genauer gesagt nach Ettensberg, einem winzigen Ort bei Wal-
tenhofen/Kempten. 
Wie geplant starteten wir am Freitagnachmittag am Treffpunkt 
an der Reinstetter Turnhalle. 
Nach einer knappen Stunde Fahrt kamen wir im beschaulichen 
Ettensberg an der urigen Hütte mit Blick in die Alpen an. 
Nach Schlüsselzuweisung der Eigentümer machten wir uns daran, 
alle verfügbaren Kühlschränke mit fester und flüssiger Nahrung 
zu bestücken. Bis zum Abendessen vertrieben wir uns die Zeit 
mit Brett – und Würfelspielen auf der auf der Hüttenterrasse. 
Auch diejenigen, die mit dem allerletzten Auto erst gegen halb 
10 auf der Hütte eintrafen, bekamen von den 4 Partypizzen noch 
etwas ab! 
Anschließend ging es zum geselligen Teil des Abends über und 
bis tief in die Nacht saßen wir im Gemeinschaftsraum bei ver-
schiedenen Spielen zusammen, auch von der Kegelbahn wurde 
reger Gebrauch gemacht. 
Am nächsten Morgen nach dem Frühstück machten wir uns auf 
nach Nesselwang, um auf die Alpspitze zu wandern. Das Wetter 
besserte sich im Laufe des Vormittags und so blieben wir vor Re-
gen verschont. Die Mittagspause genossen wir bei einer kleinen 
Speise auf einer Alpe, anschließend machten wir uns auf den letz-
ten Aufstieg zum Gipfel und genossen die wunderschöne Aussicht. 
Den Abstieg bestritten manche mit dem „Alpspitzkick“, Deutsch-
lands längste Zipline, bei der Geschwindigkeiten bis 120km/h 
erreicht werden. Nach der Rückkehr zur Hütte wurde der Grill 
angeschmissen und es gab Steak und Würstchen sowie Salate. 
Der Abend bzw. die Nacht ging dann nicht ganz so lang als 
die Nacht zuvor, da am nächsten Morgen um 10 Uhr schon der 
Heimweg angetreten wurde. Aufgrund des regnerischen Wetters 
entschieden wir uns direkt und ohne weiteren Zwischenstopp 
nach Hause zu fahren. 
Vom emotionalen Riskospielen, über kleine „Wirlpool-Partys“ bis 
hin zum überragenden Selbstverpfleger-Frühstück ein rundum ge-
lungenes Hütten-Wochenende, dass das nächste Mal nicht mehr 
so lange auf sich warten lässt!
 

Erlebnisreiches Hüttenwochenende des TSV Laubach
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Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Online-Vortrag zum Thema „Der Pflegegrad liegt vor – Welche 
Leistungen stehen mir nun zu?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag,  
12. Juni, 16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema „Der Pfle-
gegrad liegt vor – Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ ein. 
Im Vortrag vermittelt der Pflegestützpunkt Informationen über 
die Leistungen der Pflegeversicherung in der häuslichen Pflege. 
Die Referentinnen Claudia Bösch und Petra Hybner zeigen die 
einzelnen Leistungen auf, erläutern die Kombinationsmöglichkei-
ten und deren Anwendungsmöglichkeiten. Weitere Themen sind 
die soziale Absicherung der Pflegeperson und die Freistellungen 
nach dem Pflegezeitgesetz. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können sich Inte-
ressierte per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de anmel-
den. Sie erhalten nach der Anmeldung die Zugangsdaten zum 
Online-Vortrag per E-Mail. 
  
Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
 

Landratsamt und Stadt informieren 

Schützenbus im Landkreis Biberach 
Auch in diesem Jahr sollen die Besucherinnen und Besucher des 
Schützenfests einfach, bequem und sicher zum Fest und wieder 
nach Hause kommen. Deshalb wird es auf fast allen der bekann-
ten Verbindungen im Zeitraum vom Freitag, 14. bis Sonntag,  
23. Juli, einen Schützenbus geben. 
Neu ist, dass der Schützenbus in die Buslinien des Donau-Il-
ler-Verkehrsverbundes (DING) integriert ist und damit sämtliche 
dort gültigen Fahrscheine wie beispielsweise das JugendticketBW 
oder das Deutschlandticket gelten. Inhaber dieser Tickets müs-
sen nichts zum Schützenbus hinzuzahlen. Wer kein Abo-Ticket 
besitzt, kann entweder beim Busfahrer, am Automaten oder per 
Ding-App Einzelfahrscheine, Wochenkarten, Gruppenkarten oder 
Tageskarten für die Fahrten vom oder zum Schützenfest kaufen. 
Alle weiteren Informationen zum DING-Tarif finden sich unter 
www.ding.eu. Aus rechtlichen Gründen kann der Sondertarif für 
den Schützenbus im Zuge der Einbindung in den Linienverkehr 
nicht mehr angeboten werden. 
Die Bedienzeiten einzelner Linien wurden erweitert, und es wer-
den in der Regel drei zusätzliche Hin- und vier zusätzliche Rück-
fahrten angeboten. 
Da nicht genügend Busfahrer zur Verfügung stehen, können auf 
der Linie 270 (Biberach, Reute, Muttensweiler) jedoch keine 
zusätzlichen Fahrten angeboten werden. An den beiden Schüt-
zensonntagen gibt es aus demselben Grund auch auf einzelnen 
anderen Linien keine zusätzlichen Fahrten. 
Alle zusätzlichen Angebote (Schützenbus) sind beim Verkehrsver-
bund DING unter https://www.ding.eu/fahrplan/schuetzenbus 
veröffentlicht.
 
 

Arbeitsagentur geschlossen 

Die Agentur für Arbeit in Biberach - mit den Dienststellen in der 
Waldseer Straße und in der Rollinstraße - bleibt am Dienstag, 
18. Juli, wegen des Schützenfestes geschlossen. Für telefoni-
sche Auskünfte ist das Service Center über die gebührenfreie 
Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr 
erreichbar. Arbeitslosmeldungen können selbstverständlich ohne 
rechtliche Nachteile am folgenden Werktag nachgeholt werden.
 

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ)  
informiert 

Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum ist am 
Schützenmontag und Schützendienstag, 17. und 18. Juli 
geschlossen 
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach am Montag, 17. Juli, und am Dienstag, 
18. Juli, geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist lediglich am Montag, 
17. Juli, möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet 
sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei 
und ist von 8 und 16 Uhr zugänglich.
 

Anstieg des Borkenkäferbefalls in der  
Region 

Waldbesitzende werden aufgefordert, den Wald zu kontrol-
lieren 
Die erste Generation der Buchdrucker ist vor Kurzem geschwärmt 
und hat neue Bäume befallen. Um eine weitere Massenvermeh-
rung der Borkenkäfer zu verhindern, ist jetzt eine systematische 
Käfersuche notwendig. Gleichzeitig ist eine konsequente schnelle 
Aufarbeitung von frischem Schadholz unabdingbar. Das Kreisfor-
stamt ruft alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer dazu auf, ab 
jetzt den Wald auf Käferbefall zu kontrollieren. 
Das Monitoring soll möglichst alle zwei Wochen bei trockener 
Witterung durchgeführt werden. Besonders an Bäumen an son-
nenexponierter Lage und bei angerissenen Beständen ist die 
Kontrolle einzelstammweise durchzuführen. 
Kennzeichen eines Käferbefalls 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzen erkennen befallene Bäume 
an folgenden Kennzeichen: 
• Braunes Bohrmehl, 
• Harztropfen und Spechtabschläge am Stamm, 
• Abfall grüner Nadeln und verlichtete Kronen. 
In einigen Gemeinden hat es bei den letzten Gewittern Sturmholz 
gegeben. Viele der Windwurfbäume sind in kürzester Zeit voll 
vom Borkenkäfer befallen. Daher dürfen keine Windwurffichten 
liegen bleiben, sondern müssen sofort aus dem Wald gebracht 
werden. Das Team des Kreisforstamts steht Waldbesitzerinnen 
und Walbesitzern für Fragen zur Verfügung. Für Hilfe bei der Auf-
arbeitung und Unschädlichmachung des Holzes können sich die 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer an die für sie zuständigen 
Revierleiter wenden.
 

Online-Seminar für werdende Eltern 

Für werdende Mamas und Papas gibt es am Mittwoch, 19.07., ein 
kostenfreies Online-Seminar der BARMER mit dem Titel „Don’t 
worry, be family“. In der Zeit von 18 bis 20 Uhr informiert die 
Krankenkasse über Themen wie Elternzeit, Elterngeld, Kinder-
geld, Mutterschutz, Mutterschaftsgeld und Familienversiche-
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rung. „Steht Nachwuchs an, dann beginnt eine spannende Zeit. 
Voller Vorfreude und Erwartungen. Aber auch voller Fragen zu 
Formalitäten und Papierkram. Mit unserem Seminar wollen wir 
alle Interessierten auf dem Weg in die Elternschaft unterstüt-
zen“, sagt Marco Kraus, Geschäftsführer der BARMER in Ulm. Die 
Teilnehmenden erfahren unter anderem, wann der Mutterschutz 
beginnt und wie lange er dauert, wann und wo welche Anträge 
gestellt werden müssen und welche Varianten der Elternzeit und 
des Elterngeldes es gibt. Das Online-Seminar ist kostenfrei und 
offen für alle werdenden Eltern, unabhängig von der Kassenzu-
gehörigkeit. Anmeldung unter www.barmer.de/befamily. 
 

Ehrenamtspreis 2023 Landkreis honoriert 
herausragendes ehrenamtliches Engagement 

Vorschläge noch bis zum 23. Juli möglich  
Noch bis Sonntag, 23. Juli, können beim Landratsamt Biberach 
Vorschläge für den Ehrenamtspreis 2023 eingereicht werden. Der 
Wettbewerb soll herausragendes ehrenamtliches Engagement 
honorieren und zudem Motivation für andere sein, sich für ihre 
Mitmenschen im Landkreis einzusetzen. 
Durch die Preisvergabe soll vorbildliches und überdurchschnitt-
liches Engagement ausgezeichnet werden. Insgesamt steht ein 
Preisgeld von 10.000 Euro zur Verfügung. Eine vom Kreistag 
bestimmte Jury wird im Herbst über die Vergabe der Preise ent-
scheiden. Die Preisverleihung findet am Dienstag, 5. Dezember 
2023, um 18 Uhr im Landratsamt statt. 
Für die Auszeichnung mit einem Preis sind unter anderem folgen-
de Kriterien maßgebend: Uneigennützigkeit, Vorbildlichkeit und 
Herausragen des ehrenamtlichen Engagements. Die Vorschläge 
müssen aus dem Kreisgebiet stammen, und das ehrenamtliche 
Engagement muss sich an die Menschen innerhalb des Landkreises 
richten. Das Engagement darf nicht überwiegend durch Zuschüsse 
finanziert werden und nicht maßgeblich von hauptamtlich täti-
gen Kräften leben. 
Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen können vorgeschlagen 
werden. Die Vorschläge können über die Internetseite des Land-
kreises www.biberach.de eingereicht werden. 
Weitere Informationen gibt es bei Maximilian Laemmle, Leiter 
des Ordnungsamts, unter Telefon 07351 52-6223 oder per E-Mail 
an ehrenamtspreis@biberach.de. Das Formular zum Vorschlag für 
den Ehrenamtspreis 2023 ist unter 
www.biberach.de/ehrenamtspreis hinterlegt.
 

Noch bis 31. Juli 2023 für den  
Bruno-Frey-Kulturpreis bewerben 

Personen, Gruppen, Vereine und Schulen können sich noch bis 
Ende Juli für den Bruno-Frey-Kulturpreis bewerben. Sie können 
Projekte in den Kategorien Musik, Theater, Bildende Kunst und 
Literatur über die Website der Bruno-Frey-Stiftung einreichen. 
Das Gewinnerprojekt erhält 5.000 Euro. Weitere 20.000 Euro wer-
den auf mehrere Förderpreise verteilt. Voraussetzung ist, dass 
an dem Projekt überwiegend Menschen unter 30 Jahren aus dem 
Landkreis Biberach beteiligt sind. 
Weitere Informationen und Bewerbung unter: https://bf- 
stiftung.de/kulturpreis/
 

Sportkreis Biberach 

Ausschreibung Förderpreis  
Der Sportkreis Biberach schreibt auch in diesem Jahr wieder ge-
meinsamen seinem Partner den Förderpreis der Volksbank Ulm-Bi-
berach eG aus. In diesem Jahr widmen wir uns drei Themen 

Besondere Angebote für Aktive 50+ 
Der demographische Wandel ist in unserer Gesellschaft angekom-
men. Es gibt immer mehr ältere und aktive Menschen, die unser 
Vereinsleben bereichern. Welcher Sportverein bietet besondere 
Angebote für Aktive 50+ an, die über die wöchentliche Senio-
rengymnastik hinaus geht? Dies sollen Angebote sein, die so-
wohl für Frauen als auch für Männer interessant sind. Sie sollen 
der psychischen und physischen Gesundheit dienen und darüber 
hinaus die Gemeinschaft pflegen. 
Jugendveranstaltungen 
Hat sich Ihr Verein in diesem Jahr wieder etwas besonderes ein-
fallen lassen, um Jugendliche für den Sport zu begeistern? Viel-
leicht haben Sie einen Sporttag, ein Feriencamp oder ähnliches 
organisiert und durchgeführt? Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Ausschreibung, Teilnehmerliste etc. zukommen lassen. 
Nachhaltigkeit 
Welcher Sportverein engagiert sich besonders beim Thema Nach-
haltigkeit? Beispiele: Sammlung von Wertstoffen (Altpapier, 
Altmetall), besondere Berücksichtigung z.B. bei der Bewirtung 
von Vereinsveranstaltungen im Hinblick auf Verzicht von Einmal-
geschirr, Ausrichtung von Bazaren für Sportartikel, Einrichtung 
eines Kleiderpools etc. Vielleicht haben Sie sich in Ihrem Verein 
schon Gedanken darüber gemacht, Ihre Werte zum Thema Nach-
haltigkeit in einer Selbstverpflichtung darzulegen? 
Wir freuen uns auf Ihre kreativen Ideen und Ihre formlose An-
tragstellung per Post (Sportkreis Biberach e.V., Zeppelinring 24, 
88400 Biberach) oder per Email info@sportkreis-biberach.de bis 
zum 15.08.2023
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

„Gschwätzt ond gsonga“: Barny Bitterwolf liest Rolf Staedele 
Am Sonntag, 16. Juli, lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach um 15 Uhr zur „Kultur im Tanzhaus“ ein. Unter der 
Überschrift „Gschwätzt ond gsonga“ liest Barny Bitterwolf Tex-
te von Rolf Staedele. Dabei wird er musikalisch von Hans-Peter 
Hirthammer begleitet. 
Der Journalist, Schriftsteller und Erwachsenenbildner Rolf Staede-
le gilt als einer der Väter der Mundartliteratur in Oberschwaben. 
Am Sonntagnachmittag, 16. Juli wird Bernhard „Barny“ Bitter-
wolf den im Jahr 2006 in Ebenweiler verstorbenen Mundartschaf-
fenden vorstellen und Texte seines väterlichen Freundes lesen. 
In allen seinen Veröffentlichungen versuchte Staedele, seine 
Leserschaft zum Nachdenken anzuregen. Schenkelklopfer waren 
nicht sein Metier, aber mit feinem Humor hielt er seinen Mit-
menschen den Spiegel vor. 
Musikalisch umrahmt wird die Lesung im Tanzhaus des Ober-
schwäbischen Museumsdorfs Kürnbach von Hans-Peter Hirtham-
mer an der Querflöte im Duo mit Bitterwolf an Gitarre und Ak-
kordeon. Beide standen viele Male mit Staedele gemeinsam auf 
der Bühne.
 

Sommernachtsumtrunk mit Lifemusik  
von After Midnight im Schloss Hürbel 

Am Samstag, 22.07.2023, ab 19 Uhr veranstaltet der Förderverein 
Schloss Hürbel e.V. sein Sommerfest im Schlosshof. 
Die Band After Midnight - bestehend aus dem eingespielten Mu-
sikerteam Erhard Frick und Carsten Wiesner, sowie deren Stimmen 
und Gitarrenspiel - wird uns musikalisch mit altbekannten und 
vielgeliebten Songs durch den Abend begleiten. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Es werden Grillwurst, 
Pizza, Crépes und Getränke angeboten. 
Der Eintritt ist frei. 
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Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch. 
Förderverein Schloss Hürbel e.V. 
 

Federseemuseum Bad Buchau 

Sonntag, 16. Juli, 13- 17 Uhr: Erbsenhummus und Pfahl-
baupizza 
Kräuter, Bohnen, Fisch, Fleisch und vieles mehr – um über die 
Runden zu kommen, haben sich die Menschen in der Vorgeschich-
te aus der „Vorratskammer“ der Natur gut und gerne bedient. Wie 
solche Gerichte hergestellt wurden und wonach sie vielleicht ge-
schmeckt haben, kann am 16. Juli im Federseemuseum entdeckt 
werden. An verschiedenen Stationen werden die Kochmethoden 
und mögliche Speisen altsteinzeitlicher Jäger, jungsteinzeitli-
cher Bauern und bronzezeitlicher Händler vorgestellt – Probier-
häppchen inklusive. Ein weiterer Stand zum Thema Kräuterküche 
präsentiert wie schon früher die grünen Kraftpakete so manches 
Gericht verfeinert haben.
  

Junge Musiker von der Kanalinsel Guernsey 
gastieren in Biberach 

Die Musikschule „Guernsey Music Centre“ der mit Biberach freund-
schaftlich verbundenen Kanalinsel Guernsey kommt mit drei En-
sembles zum Schützenfest nach Biberach. Der Höhepunkt des 
Besuches der rund 80 Musikerinnen und Musiker samt Betreuern 
wird ein Konzert am Schützenmontag, 17. Juli, um 18 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche St. Martin in Biberach sein. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. Damit wird der Aufenthalt der 
Musikschüler unterstützt. 
Das Guernsey Youth Orchestra unter Dirigent Neill Hadden führt 
u.a. den Walzer Nr. 2 von Dimitri Schostakovitsch und Filmmu-
sik aus „Drachenzähmen leicht gemacht“ auf. Die Concert Wind 
Band spielt unter Musikschulleiter Tim Wright Musik aus Andrew 
Lloyd Webbers „Sunset Boulevard“ und ein Medley von Neil Dia-
mond Songs. Als drittes Ensemble singt der Youth Choir Stücke 
wie „Hold me Fast“ von Malin Gavelin und Joel Nilsen sowie „El 
Macarenita“ des britischen Komponisten Bob Chilcott. Dirigentin 
des Jugendchores ist Rachel Wright. 
Der Freundeskreis Guernsey im Verein Städte Partner Biberach 
freut sich, dass die Musik wieder einmal ein verbindendes Ele-
ment ist und lädt herzlich zum Konzert ein. 
Als Einstimmung auf das Konzert wird der Jugendchor den Got-
tesdienst am Schützensonntag, 16. Juli, um 11 Uhr in St. Martin 
mitgestalten. 
Die jungen Musiker werden außerdem beim Bunten Zug am Schüt-
zenmontag mitlaufen und freuen sich bestimmt über reichlich 
Beifall am Umzugsweg. 
Die Besichtigung der Dauerausstellung über das ehemalige Lager 
Lindele bei der Hochschule für Polizei und Ausflüge nach Ulm und 
an den Bodensee stehen ebenfalls auf dem Besuchsprogramm und 
werden mit kurzen Open Air Auftritten abgerundet.
 

Nächster Familiensonntag in der  
Bachritterburg 

Am Sonntag, 16.07., ist es wieder soweit und das Team der 
Kanzacher Bachritterburg hat sich ein besonderes Programm aus-
gedacht für den Familiennachmittag. Es gibt Mitmachangebote 
rund ums Mittelalter. Zum einen wird ab 14 Uhr Bogenschießen 
angeboten - natürlich unter fachmännischer Aufsicht – und zum 
anderen können die Kinder Wappen bemalen und sich künstlerisch 
austoben. Wappen hatte eine außerordentliche Stellung in der 

damaligen Zeit. Sie dienten als Erkennungszeichen und als Un-
terscheidung von Freund und Feind im Kampf. Außerdem kommt 
auch das Thema Spielen im Mittelalter nicht zu kurz und alle, 
die Lust haben, können sich an der Herstellung des Brettspiels 
„Glückshaus“ versuchen. Dieses Glücksspiel war sehr beliebt und 
konnte recht einfach hergestellt wurden. 
Die Bachritterburg freut sich auf viele Besucherinnen und Be-
sucher!
 

Anzeigen

Zubereitung
Butter in Würfel schneiden. Alle Teigzutaten miteinander verkne-
ten und 20 Minuten kalt stellen. Backofen auf 190 Grad Umluft 
vorheizen. Tarteform mit Butter ausstreichen und leicht bemeh-
len. Teig ausrollen und hineingeben. Mehrfach einstechen. Mit 
Backpapier abdecken und mit Trockenerbsen etwa 15 Minuten 
blindbacken. Papier mit Erbsen entfernen und weitere 5 Minuten 
goldgelb backen. Abkühlen lassen. Mascarpone mit Frischkäse, 
Sahne, Zitronenabrieb und Vanillezucker verrühren. Auf den Tar-
teboden streichen. Mit den Beeren belegen, mit Puderzucker be-
stäuben und mit Minzblättern garnieren.  Schorten/DEIKE

Sommertarte

Schweizer Rezept 
Reine Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten

Zutaten für 4 bis 6 Personen

Boden 200 g Mehl

50 g gemahlene Mandeln

125 g kalte Butter, 1 Ei, groß

100 g Zucker, 1 Pck. Vanillezucker, 1 Prise Salz

Cremefüllung 200 g Mascarpone, 100 g Frischkäse

1 Biozitrone (Abrieb), 10–20 ml Sahne, 30 g Vanillezucker

Topping 125 g Himbeeren, 125 g Heidelbeeren

200 g Erdbeeren, 3 EL Puderzucker, einige Blätter Minze

125 g kalte Butter, 1 Ei, groß

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U14U4

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

anzeigen@duv-wagner.de
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MUT. HILFE.
HOFFNUNG.

Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich  

von heute auf morgen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren  

mit der Erfahrung einer lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwister  

und Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln  

und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 

Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und 

unser Familienhaus, durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Familien und durch die Unterstützung 

der Tübinger Kinderklinik können wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung geben.

Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was wir für krebskranke Kinder  

und deren Familien tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern 

und Familien helfen, wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. 

Gemeinsam können wir den kranken Kindern und ihren Familien helfen.

Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63, BIC: SOLADES1TUB 

WIR KÖNNEN NUR HELFEN, WENN UNS JEMAND HILFT!

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen, Telefon: 0 70 71 / 94 68 -11, info@krebskranke-kinder-tuebingen.de

www.krebskranke-kinder-tuebingen.de
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Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik 
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 42577

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen.

Teamleiter (m/w/d) Verpackung/Konfektionierung
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 38801

Sie führen und fördern unsere Mitarbeitenden im Bereich 
Verpackung, übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung 
unserer Produkte und wirken bei Prozessoptimierungen 
und der Qualitätssicherung mit.  

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen | Vollzeit | Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die regula-
torischen Vorgaben ein. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge
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Zum 1.9.2023 suchen wir für unseren Regelbereich im 
Kinderhaus Mullewapp in Biberach

ERZIEHER | FACHKRÄFTE w/m/d | Teilzeit

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

WIR
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
über unser Online-Portal.

Stiftung KBZO
Kinderhaus Mullewapp
Claudia Keller
Wilhelm-Leger-Straße 7
88400 Biberach
Tel.: 07351 24666

Die detaillierte Stellenbeschreibung fi nden Sie auf:
www.kbzo.de > Stellenangebote > Aktuelle Stellenangebote

empathi
sch

STELLENANGEBOTE
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Zu vermieten

In Berkheim, betreutes Wohnen im „Willebold-Park“
Bewohnbar ab einem Alter von 60 Jahren

• Bezugsfertig ab 01.09.2023

•  2 Zimmer Wohnung, ca. 37 m² - 2. OG –  
Kaltmiete 445 €/Monat

•  2 Zimmer Wohnung, ca. 57 m² - 1. OG –  
Kaltmiete 650 €/Monat inkl. TG-Stellplatz

•  3 Zimmer Wohnung, ca. 68 m² - 1. OG –  
Kaltmiete 780 €/Monat

•  Jede Wohnung ist mit Einbauküche ausgestattet
•  Aufzug, elektrische Rollläden und weitere Annehmlich-

keiten die den Alltag leichter machen
•  Nebenkostenvorauszahlung beträgt ca. 2,50 €/m² Wohn-

fläche
•  2-3 Kaltmieten als Kaution

Betrieb erfolgt durch illerSENIO – Ihre Caritas im 
Illertal
•  Zusätzlich 85 €/Monat für die erste Person und 50 €/ 

Monat für die zweite Person, für den Betreiber der 
Service-Dienstleistungen, wie z.B. Gemeinschaftsraum, 
wo Sie täglich Ihre Tasse Kaffee trinken können mit 
wechselnden Zeitschriften, dreimal die Woche für ca. 1,5 
Stunden Beschäftigungsangebot im Gemeinschaftsraum, 
Hausnotrufbereithaltung (es können Gebühren anfallen)

•  Weitere optionale Wahlleistungen buchbar, z. B. Putzhilfe, 
Mittagsmenüs, uvm.

•  Energieausweis in Erstellung aufgrund Bauphase

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der 
Wild Projektentwicklung GmbH unter der 
08395/910769-0.

 
 

 
 

 
  

 
    
    
    

 
  

 
   

 
  
  

 
  

 
 

 
 

 
    

 
  

 
  

 
 

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

staatlich gefördert

zukunftssicher

Energetische Sanierung
www.langer-bauwerk.de

MIETANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

 

 

  

 
 



VERANSTALTUNGEN


